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24. Informationsschreiben der DGVP 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
nachfolgend möchte ich Sie über weitere zwischenzeitlich er-
folgten Aktivitäten und aktuelle Neuigkeiten aus der Tätig-
keit der DGVP informieren. 
 
Zum einen ist diesem Schreiben der Vorabdruck eines Kommen-
tares von Nickel, W.-R., Jacobshagen, W. und Schubert, W. zu 
Brieler et al. Kurse zur Wiederherstellung der Kraftfahreig-
nung gem. § 70  FeV – Evaluation des Kursprogramms für ver-
kehrsauffällige Kraftfahrer ABS – ZVS Heft 3/2009, S. 139 – 
144 beigefügt, der in der ZVS 4/2009, S. 199 - 200 erschei-
nen wird. (Anlage 1) 
 
Die Anlagen 2 und 3 sind die Empfehlungen der Deutschen Ge-
sellschaft für Verkehrspsychologie für die „Future of Trans-
port“ in deutscher und englischer Sprache, die von Herrn Ni-
ckel vorbereitet wurde. Die englische Fassung ist von ihm in 
das EU-Portal eingestellt worden. 
 
Die Anlage 4 informiert Sie über ein von der DGVP versandtes 
Schreiben an die Bundesministerin für Verkehr, Innovation 
und Technologie, Frau Doris Bures, in Wien zum Themenkomplex 
„Driver Improvement“. 
 
Über die weiteren inhaltlichen Schwerpunkte unserer Arbeit 
(Einführung der 2. Erweiterten und überarbeiteten Auflage 
der BK am 01.07.2009, zeitweilige AG zur Weiterentwicklung 
der Begutachtungs-Leitlinien, Vorbereitung eines europäi-
schen Forschungsprojektes „Criteria for Best Practice Deme-
rit Point Systems“, Vorbereitung Curriculum Masterstudien-
gang Verkehrspsychologie, Vorbereitung einer Gesetzesinitia-
tive zur Absenkung der Promillegrenze, Vorbereitung VGT Gos-
lar 2010 etc.) werden wir anlässlich der Mitgliederversamm-
lung und auf dem Symposium in Weimar berichten. 
 
Das 6. Gemeinsame Symposium der DGVM und der DGVP wird am 
01.-.02.10.2010 in Tübingen stattfinden. Es befasst sich mit 
dem Themenschwerpunkt: „Tagesschläfrigkeit und ihre Auswir-
kungen auf Fahreignung und Fahrtüchtigkeit“.  
Herr Stephan vertritt die Interessen der DGVP im Programm- 
und Organisationskomitee.   
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Wir hoffen, dass wir uns auf der Mitgliederversammlung - mit 
Neuwahl des Vorstands - am 22.10.2009 von 14 – 17 Uhr im 
Herzog Carl August Saal des Grand Hotel Russischer Hof zu 
Weimar zahlreich sehen werden.  
 
Die MV möchten wir zum Anlass nehmen, um in würdiger Form 
auf das 10-jährige Bestehen der DGVP anzustoßen, die am 
05.11.1999 in Köln gegründet wurde. Gründungsmitglieder wa-
ren: 
 
- Udo Undeutsch, Frechen 
- Werner Winkler, Laatzen 
- Walter Schneider, Köln 
- Egon Stephan, Bergisch Gladbach 
- Wolf-Rüdiger Nickel, Braunschweig 
- Fritz Meyer-Gramcko, Braunschweig 
- Karin Müller, Berlin 
- Hans Dieter Sömen, Wörthsee 
- Hans-Dieter Utzelmann, Köln 
- Wolfgang Schubert, Neuenhagen 
 
Bis dahin verbleibe ich  
 
mit herzlichen Grüßen aus Berlin 
 
Wolfgang Schubert 
 
14.10.2009  
 
 
4 Anlagen 


